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Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Oliver Höfinghoff (PIRATEN) 
 
vom 19. September 2012 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. September 2012) und  Antwort 

BER-Debakel XXVI: Welche Kosten entstanden für Baustellenführungen? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
Die Antwort beruht auf Angaben der Flughafen Berlin 

Brandenburg GmbH (FBB). 
 
 
Frage 1: Wie viele Führungen für Presse und Parla-

mentarier fanden seit Bekanntgabe der Verschiebung der 
Inbetriebnahme des Flughafen Berlin-Brandenburg (BER) 
auf dessen Gelände statt? 

 
Antwort zu Frage 1: Nach der Bekanntgabe der Ver-

schiebung am 08. Mai 2012 fanden insgesamt 22 Füh-
rungen für Presse und Parlamentarier auf dem Gelände 
des Flughafens Berlin Brandenburg Willy Brandt statt. 

 
 
Frage 2: Welche Maßnahmen wurden seitens der 

Flughafengesellschaft zur Vorbereitung solcher Führun-
gen vorgenommen? 

 
Antwort zu Frage 2: Die Führungen wurden vor dem 

jeweiligen Termin mit den dafür zuständigen Abteilungen 
der Flughafengesellschaft besprochen und geplant. Des 
Weiteren wurde die Geschäftsführung über den 
Ablaufplan der Termine informiert und eingeladen. Für 
Gespräche wurden Räumlichkeiten im neuen Besucher-
zentrum reserviert und für den Transport der jeweiligen 
Besuchergruppe ein Bus bereitgestellt. 

 
 
Frage 3: Welche Kosten entstanden für jede Führung 

im Einzelnen? (Bitte nach Kostenstellen aufschlüsseln) 
 
Antwort zu Frage 3: Externe Kosten entstanden für die 

Anmietung von Bussen oder das Bereitstellen von 
Getränken, soweit dies für den jeweiligen Termin erfor-
derlich war. 

 
 

Frage 4: Trifft es zu, dass die Begehungsrouten be-
sagter Führungen im Vorfeld so gestaltet bzw. umgestaltet 
wurden, dass sich für Presse und Parlamentarier kein 
realistisches Bild der tatsächlichen Zustände auf der 
Baustelle des BER ergaben? 

 
Antwort zu Frage 4: Nein. 
 
 

Berlin, den 27. September 2012 
 

 
Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister 
 
 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Okt. 2012) 


